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	 Gemeindeverwaltung, Kirchenplatz 16
Email:	 info@westerheim.de
Internet:	 www.westerheim.de
Fax:	 0 73 33/96 66-20
E-Mail Texte Mitteilungsblatt: mitteilungsblatt@westerheim.de
� Telefon:
Doreen Berrer;	 Zentrale, Vorzimmer, Standesamt, Tourist Info� 96 66-10
Hartmut Walz;	 Bürgermeister� 96 66-11
Karin Maurer;	 Einwohnermeldeamt, Fundbüro, Alb-Halle, 
	 Ausschankgenehmigungen� 96 66-12
Melina Burkhardt;	 Standesamt, Gewerbe, Wahlen� 96 66-13
Petra Strohm-Enz;	Zentrale Dienste – Jugend und Soziales,	
	 Personal� 96 66-24
Sina Rehm;	 Personal� 96 66-30
Celia Walter;	 Jugend und Soziales, Bauverwaltung, 
	 Vorkaufsrecht� 96 66-14
Maren Schmid; 	 Ortspolizeibehörde, Liegenschaften� 96 66-15
Daniel Mayer; 	 Bauen und Technik� 96 66-16
Adrian Schwind;	 Ltg. Zentrale Dienste� 96 66-17
Rosa Baumann; 	 Amtsbotin, Weihnachtsmarkt� 96 66-25
Theresia Weiß;	 Sekretariat Technische Dienste, Friedhof, 
	 Alb-Bad, Jagd, Forst, Verpachtung� 96 66-26
Öffnungszeiten Rathaus:
Montag			   08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag			   geschlossen
Mittwoch			   08.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag		  08.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.30 Uhr
Freitag			   08.00 - 12.00 Uhr

Grundschule am Sellenberg, Schulstraße 8� 9 62 40
Schulkindbetreuung� 96 24 18
Kath. Kindergarten Arche Noach Kirchenplatz 4� 3219
Haus für Kinder, Zimmerhaldenweg 1
E-Mail: hfk.westerheim@kabelbw.de� 96 66-60
Gemeindebücherei Kirchenplatz 1� 32 52	
E-Mail:	 info@buecherei-westerheim.de
	 www.westerheim.de	
Öffnungszeiten:         	
Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr	 Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr �
Alb-Bad, Beim Sportplatz 1� 07333 96 66-75
Alb-Halle, Beurer Weg 2, albhalle-westerheim@online.de � 07333/9569837
Hallenbelegung � 96 66-12
Kegelbahn� 2 02 95 75
Störungsannahme Wasser SWU   � 0731/60000 
Wertstoffhof - Riedstraße 25 
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr; samstags:  10:00 Uhr – 14:00 Uhr

Gartenstraße 6, 89150 Laichingen 
Email: info@gvv-lai.de; Internet: www.gvv-lai.de
Geschäftsführer; Daniel Salemi � 95 40 79-50
Leitung der Finanzverwaltung; N. N. � 95 40 79-10
Stv. Leitung der Finanzverwaltung; N. N. � 90 40 79-20
Zentrale; Heike Etter-Stumpp � 95 40 79-0
Kasse, Mahnwesen; Robin Ascher � 95 40 79-40
Veranlagung Steuern und Gebühren; Tina Walter � 95 40 79-45
Bußgeldstelle, Straßenverkehrsbehörde; Andrea Schunk � 95 40 79-30
Integrationsbeauftragte:	 Günther Leonhardt � 0162 9858854
	 Mareike Greater � 0162 9288258

Notruftafel: Notruf (Unfall, Überfall) � 110
Feuerwehr/Rettungsdienst � 112
Polizei Laichingen � 07333/950960
Polizei Ehingen � 07391/5880
Krankentransport � 0731/19222
Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis � 0731/1854513

Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, den 
Alb-Donau-Kreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, Senden 
und Vöhringen zuständig.
Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:
Zentrale Notfallpraxis an der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendliche, Eythstraße 24, 89075 Ulm

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Notfallpraxis in Ulm am Bundeswehrkrankenhaus
Oberer Eselsberg 40, 89081 Ulm
- keine Voranmeldung -
Zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 116 117
Weitere  Bereitschaftspraxis:
Kreiskrankenhaus Ehingen 
Hopfenhausstraße 2, 89584 Ehingen, Telefon: 07391/586-0
Wichtig: Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwech-
seln mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohenden Fällen 
Hilfe leistet. Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Telefon: 0761 /120 120 00
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notdienst Apotheke 
(außerhalb der normalen Geschäftszeit)

Samstag 02.05.2026
Marien Apotheke Bissingen an der Teck , Tel. +49 7023 9576928

Sonntag 03.05.2026
Alte Apotheke Laichingen Tel: +49 7333 5122

Grüngutsammelplatz - Hohenstadter Straße 
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
samstags:  10:00 Uhr – 14:00 Uhr

Backhaus Obere Gasse 1 � 6914
Termine nach Vereinbarung

Kläranlage Pfählerweg � 07333/9666-71 

Feuerwehrgerätehaus Eichstraße 9 � 36 66

OKV Mobil� 0152/22091033

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Hartmut Walz
Herausgeber:	 Fink GmbH Druck und Verlag
Bürgermeisteramt	 Sandwiesenstr. 17
Westerheim	 72793 Pfullingen
72589 Westerheim	 Telefon (07121)9793-0
Telefon (07333)9666-0	
Telefax (07333)9666-20	

Unsere Hinweise zum Datenschutz finden sie auf der 
Homepage unter www.westerheim.de



Mittwoch, 29. April 2026, Nummer 18 3Westerheim



Mittwoch, 29. April 2026, Nummer 184 Westerheim

Umfang: Minijobbasis oder im
Einzelfall klärbar
(Betreuung)
monetarisierte Lehrer-
wochenstunden (GTU)

Beginn: Betreuung: ab sofort
GTU: ab September 2026

Bewerbungsfrist: 22.05.2026

Die Gemeinde Westerheim, im Biosphärengebiet Schwäbische
Alb gelegen, zeichnet sich durch eine gesunde Mischung aus
Gewerbebetrieben, Landwirtschaft und Tourismus aus und hat
rund 3.200 Einwohner.

Das Betreuungsteam der Biosphärengrundschule
am Sellenberg sucht Verstärkung! (m/w/d)*
* Eltern, Rentner, Großeltern, Studenten und alle, die Lust haben sich bei uns

einzubringen und unsere Schule zu bereichern.

Die Aufgabengebiete umfassen 

... den Bereich der Schulkindbetreuung.

Betreuung und Begleitung von Grundschulkindern vor dem Unterricht (Mo - Fr: 7:00 Uhr bis 8:15 Uhr), nach
dem Unterricht (Mi und Fr: 11:55 Uhr bis 15:00 Uhr) und während des Mittagsbandes (Mo, Di und Do: 11:55 Uhr
bis 13:00 Uhr)

... den Bereich des Ganztagesunterrichts (GTU).

Eigenverantwortliche Planung und Durchführung eines Lernangebots mit einem thematischen Schwerpunkt
(Mo: 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr) und Begleitung und Unterstützung der Schülerinnen und Schüler während der
Lernzeit (Mo, Di und Do: 13:00 Uhr bis 13:45 Uhr).

... die Betreuung von Grundschulkindern während der Schulferien.

Ihr Anforderungsprofil

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Was wir bieten!

Wir bieten Ihnen einen flexiblen Wirkungsbereich. Es ist möglich, sich einzelne Tage und Einsatzbereiche her-
auszusuchen, damit diese zu Ihrer Lebenssituation und zu Ihren Stärken passen.

Nutzen Sie Ihre Chance, gestalten Sie mit uns gemeinsam die Zukunft von Westerheim!

Sie haben Freude am Umgang mit Kindern?

Sie wünschen sich eine sinnstiftende Tätigkeit, bei der Sie Grundschülerinnen und -schüler im Schulall-
tag begleiten und unterstützen?

Sie sind kreativ und bringen eigene Ideen ein?

Sie sind zuverlässig, geduldig und verantwortungsbewusst?

Sie sind flexibel und teamfähig?

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung unter stellen.westerheim.de an die Gemeinde Westerheim, Kirchenplatz 16, 72589 Westerheim.

Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Petra Strohm-Enz (strohm-enz@westerheim.de; Tel. 07333/9666-24) oder Schulleiter Herr Simon Pfleghar
(poststelle@04136050.schule.bwl.de; Tel: 07333/9624-11) gerne zur Verfügung.
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Herzlichen Glückwunsch

 
Am Sonntag, 26. April 2026, gratulierte Bürgermeister Hartmut 
Walz Herrn Arno Nille herzlich zu seinem 85. Geburtstag. Er über-
brachte die besten Wünsche und feierte gemeinsam mit ihm im 
Kreise seiner Familie. Wir wünschen Herrn Nille weiterhin viel Ge-
sundheit und alles Gute.

Beflaggung der Dienstgebäude
01. Mai - „Tag der Arbeit“
Das Rathaus wird am 01. Mai anlässlich zum „Tag der Arbeit“ 
mit der Bundesfahne beflaggt.
Der „Tag der Arbeit“ ist ein internationaler Feiertag, der welt-
weit in zahlreichen Staaten gefeiert wird.
Der Beschluss, den 01. Mai über Ländergrenzen hinweg als 
Demonstrationstag der Arbeiter zu begehen, fiel 1889 bei ei-
nem internationalen Kongress in Paris.
Im Jahr 1919 war dieser Tag auf Beschluss der Weimarer Na-
tionalversammlung erstmals gesetzlicher Feiertag in Deutsch-
land.
Der „Tag der Arbeit“ gehört zu den regelmäßig allgemeinen 
Beflaggungstagen.

Bräuche zum 1. Mai
Nach den ersten sonnigen Apriltagen steht nun schon der Mai 
vor der Tür. Alljährlich starten die Jugendlichen des Ortes in der 
sogenannten „Walpurgisnacht“ mit allerhand „Streichen und 
Schabernack“ diesen Tag.
Wenig „verdienstvoll“ sind jedoch manche Aktivitäten, welche 
Jahr für Jahr in der Nacht zum 01. Mai stattfinden. Wenn durch 
diese „Schabernacks“, z. B. Verkehrsgefährdungen herbeigeführt 
werden, Ortstafeln und Mülleimer entwendet oder an Gebäuden 
und Gärten Schäden verursacht werden, kann man wirklich da-
rüber schmunzeln? Schnell wird aus Spaß Ernst und oft Sach-
beschädigung! Nichts gegen Maiennacht und die überlieferten 
Bräuche! Aber bitte unbedingt auf dem Teppich bleiben!
Das Bürgermeisteramt appelliert deshalb dringend an alle Ju-
gendliche, aber auch an deren Eltern und Erziehungsberech-
tigten, dass in der Maiennacht keine Sachbeschädigungen etc. 
stattfinden.
Sollten größere Beschädigungen vorliegen, bitten wir um Anruf 
unter Tel.: 07333/9666-17 oder um Benachrichtigung bei der Po-
lizei in Laichingen Tel.: 07333/95096-0.
Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start in einen hoffentlich 
schönen Mai.

Hartmut Walz
Bürgermeister

Aussegnungshalle Westerheim
Öffnung des barrierefreien WCs
Mit dem Neubau der Aussegnungshalle sowie der Fertigstellung 
der Außenanlagen stellt die Gemeindeverwaltung den Friedhofs-
besuchern ab dem 01.05.2026 auch das barrierefreie WC zur öf-
fentlichen Nutzung zur Verfügung.

In einer ersten Testphase über die Sommermonate ist die Anlage 
täglich von 9:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet.
Wir bitten alle Nutzerinnen und Nutzer um eine pflegliche und 
ordentliche Benutzung der WC-Anlage. Bereits jetzt weisen wir 
darauf hin, dass bei unsachgemäßer Nutzung oder bei Sachbe-
schädigungen eine Schließung für die Öffentlichkeit erforderlich 
werden kann.

Mülltermine
Gelber Sack:
Montag, 04.05.2026

Restmülltonne:
Mittwoch, 06.05.2026

Serviceanfragen und Reklamationen 
von Abfall
Gelber Sack
Für das Einsammeln der Leichtverpackungen ist das Unter-
nehmen Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG zustän-
dig. Bei Fragen oder Anregungen wenden Sie sich bitte 
telefonisch unter 0800 / 0785600 oder per E-Mail an de-
ves-info-ulm@veolia.com
Blaue Tonne
Fragen oder Anregungen bezüglich der Blauen Tonne rich-
ten Sie bitte an die Firma Gebr. Braig GmbH & Co. KG über 
die Telefonnummer 07391 / 7703-0 oder per E-Mail an info@
braig-ehingen.de

Restmüll- und Biotonne
Fragen oder Anregungen richten Sie bitte an die Abfallwirt-
schaft, Alb-Donau-Kreis unter 0731 / 185-3333 oder per E-
Mail an kundenservice@aw-adk.de

Wertstoffhof und Grüngutsammelplatz
Öffnungszeiten (ganzjährig):
mittwochs: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
samstags: 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
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Bitte verlassen Sie die Anlage so, wie Sie sie selbst vorfinden 
möchten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

 
Öffnungszeiten Alb-Bad
Montag
Schwimmkurse SVW- Kurse/Training SVW-Aqua*
Dienstag
07:30 – 08:30 VHS-Frühschwimmen *
15:00 – 17:45
17:45 – 21:30 DLRG Bad Urach Training, SVW-Aqua*
Mittwoch
06:00 – 08:00 Frühschwimmen
15:00 – 20:30 Uhr
Donnerstag
14:00 – 15.00 Uhr Damenbad
15:00 – 20:30 Uhr Warmbadetag (30°)
15:00 – 18:00 Uhr Eltern / Kind mit Spielgeräten
20:00 – 21:30 Uhr DLRG Neuffen-Beuren Aktive*
Freitag
09:18 – 09:45 Uhr VHS-Babyschwimmen*
15:00 – 18:00 Uhr
17:45 – 20:00 Uhr VHS-Aquafitness, DLRG-Koop., SVW-Aqua*
Samstag
14:00 – 20:00 Uhr Jugendliche mit Spielgeräten
Sonntag
08:00 – 17:00 Uhr
*Kein Öffentlicher Badebetrieb
In allen Schulferien von Baden-Württemberg ist das Hallenbad
von Dienstag bis Freitag ab 14:00 Uhr bis 20:30 Uhr geöffnet.
Mit Ausnahme der Sommerferien:
Dienstag – Samstag ab 13:00 Uhr geöffnet
Sonntag bis 18:00 Uhr geöffnet
An Heiligabend, Silvester und an Feiertagen ist das Alb-Bad ge-
schlossen.
Alb-Bad
Beim Sportplatz 1 albbad-westerheim@gmx.de
72589 Westerheim Tel.07333/ 966675

 
 
 

Am  
 

01.Mai 2026 
Tag der Arbeit 

 
 
 

bleibt das Alb-Bad 
geschlossen!  

 
 

Ihr Alb-Bad Team 

 
Am 17.04.2026 war im Alb-Bad der Currywurst-Freitag mit Be-
wirtung durch den Gemeinderat. Viele Gäste kamen ins Alb-Bad 
und haben eine leckere Currywurst gegessen.
Es übertraf sogar die Planung an Currywürsten, sodass nachträg-
liche Besorgungen am späten Abend gemacht werden mussten. 
Ein herzliches Dankeschön an die Bäckerei Stehle und Metzgerei 
Rieck, dass dies möglich war.
Den Ansturm der Hungrigen bewältigten die Gemeinderäte Ger-
hard Rehm sowie seine Ehefrau und Fabian Frank, die das her-
vorragend gemacht haben. Herzlichen Dank dafür.

 
Muttertagsbasteln am 05. Mai 2026 in der Bücherei
Liebe Kinder,
habt ihr Lust, eurer Mama zum Muttertag eine ganz besondere 
Freude zu machen?
Am 5. Mai um 16 Uhr laden wir Kinder der 2. bis 6. Klasse 
herzlich zum Muttertagsbasteln in die Bücherei ein.
Gemeinsam basteln und gestalten wir eine liebevolle Überra-
schung, die ihr am Muttertag verschenken könnt.
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Das solltet ihr mitbringen: 
Goldener, dickerer Filzstift, Schuhkarton, Schere und Bastelkle-
ber.
Unkostenbeitrag 4 €.
Da die Plätze begrenzt sind bitten wir um Anmeldung in der 
Bücherei. 
Kommt vorbei und macht mit – wir freuen uns auf euch und eure 
tolle Umsetzung!
Das Bücherei-Team

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.00-18.30 Uhr, Donnerstag: 15.00-18.30 Uhr, 
Samstag: 9.30- 12.00 Uhr

 
Im April wurde abgegeben:
- Türöffner (Parkplatz beim kath. Pfarrbüro)
- Hausschlüssel und Schlüsselmäppchen mit Inhalt (Friedenstraße)
Des Weiteren befinden sich mehrere Fundsachen aus der Vergan-
genheit im Fundamt zur Abholung bereit.
Falls Ihnen die Fundsache gehört oder Sie einen Gegenstand 
vermissen, können Sie sich gerne im Fundbüro im Einwohner-
meldeamt, Zimmer 6, Tel. 07333 9666-12 melden.
Mit dem Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige des Fundes 
bei der Gemeindeverwaltung Westerheim, erwirbt der Finder das 
Eigentum an der Sache. Er kann die Fundsache bei der Gemein-
deverwaltung abholen.

 
Sitzung des Verwaltungsausschusses  
des Kreistags
Am Montag, 04.05.2026, findet im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamts in Ulm eine Sitzung des Verwaltungsausschusses des 
Kreistags statt. 
Beginn ist um 14:30 Uhr.
Tagesordnung
Öffentliche Beratung
1. Bericht der Gleichstellungsbeauftragten
2. �Entgeltordnung für die Benutzung kreiseigener Einrichtungen 

des Alb-Donau-Kreises – Vorberatung
3. �Anpassung und Änderung der Hauptsatzung des Alb-Donau-

Kreises – Vorberatung
4. Bekanntgaben

Heiner Scheffold
Landrat

 

 
Die Kindergärten öffnen Ihre Türen am Samstag zur Gewer-
beschau!

 
Angebot Gewerbeschau "Verein der Eltern und Freunde der 
Schule am Sellenberg und des Haus für Kinder e. V."
Gewerbeschau 2026 – Wir sind dabei! 
Am Samstag, 9. Mai ist auch der Förderverein mit tollen Aktio-
nen für euch vor Ort 👇
• Bastelaktion für einen lieben Menschen 
Ob zum Muttertag, Vatertag oder einfach für Oma, Opa oder ei-
nen Herzensmenschen – gestalte bei uns ein kleines Geschenk
14:00 – 17:00 Uhr | ca. 15 Minuten

• Kartentauschbörse 
Tausche deine Fußball-, Pokémon-, Ninjago- oder andere Karten
16:00 – 17:00 Uhr
Wertvolle Karten bitte zuhause lassen

• Deine Ideen sind gefragt! 
Was wünschst du dir für Schule & Kindergarten?
Schreib es uns und wirf es in unsere Ideenbox!
Wo: Gruppenraum Orange – Haus für Kinder
Wann: 14:00 – 17:00 Uhr
Anmeldung (optional):
foerderverein-westerheim@web.de
Spontan vorbeikommen ist natürlich jederzeit möglich.
Wir freuen uns auf euch!

Euer Förderverein
1. Vorsitzender: Häberle, Markus
Stellvertretende Vorsitzende: Hagenmaier, Anett
Schulstraße 8, 72589 Westerheim
E-Mail: foerderverein-westerheim@web.de
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Für Beiträge der Kirchen, Organisationen, Vereine usw. 
sind diese inhaltlich selbst verantwortlich.

 

 
Katholische Kirchengemeinde Christkönig Westerheim
Kirchenplatz 3, 72589 Westerheim
Telefon 07333-5412
E-Mail: christkoenig.westerheim@drs.de
Homepage: christkoenig-westerheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Montag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 08.00 bis 11.30 Uhr
Pfarramtssekretärin Karin Baumeister
Donnerstag, 30. April - Pius V.
07.30 Uhr Schülergottesdienst
5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 2. Mai 
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an: Rudi Baumeister, Paul Sauer mit 
Angehörigen, Franziska und Katharina Schulz, Josef, Maria und 
Egon Kneer (Steigle) sowie für die Armen Seelen.
Sonntag, 3. Mai 
Einladung zu einem Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit
18.30 Uhr Maiandacht
Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit 
Sonntag, 3. Mai 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Suppingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Laichingen
TV-Gottesdienst 
Sonntag, 3. Mai 
09.30 Uhr ZDF: Orthodoxer Gottesdienst
Montag, 4. Mai - Florian
18.30 Uhr Friedensgebet
Mittwoch, 6. Mai 
18.30 Uhr Messfeier
Mit besonderem Gedenken an die Armen Seelen.
Donnerstag, 7. Mai 
07.30 Uhr Schülergottesdienst

Gebet der Woche 
Gott, unser Vater, du hast uns durch deinen Sohn erlöst und als 
deine geliebten Kinder angenommen.
Sieh voll Güte auf alle, die an Christus glauben, und schenke ihnen 
die wahre Freiheit und das ewige Erbe. Darum bitten wir durch, 
Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Zitat der Woche 
Was uns reich macht, sind die Beziehungen zu den Menschen, 
nicht das was wir besitzen.
Odilo Lechner

Wussten Sie schon 
Der Briefkasten ist die Visitenkarte ihres Hauses. Wenn er deutlich 
beschriftet ist, groß genug und leicht sichtbar, erspart er dem 
Postboten und Anderen zusätzliche Wege und vermeidet Miss-
verständnisse. Auch wenn die Mailbox inzwischen scheinbar 
wichtiger erscheint, bleibt doch ein schmucker Briefkasten die 
erste Empfangsadresse für persönliche Nachrichten. Für einen 
nachhaltigen Umgang miteinander ist der schlichte und gewöhn-
liche Briefkasten doch sinnvoll und wichtig geblieben.

Ehevermeldung 
Das Hl. Sakrament der Ehe werden sich versprechen:
Dominik Heinrich und Celine Heinrich, geb. Krempler, Ostfildern

Marienmonat Mai 
Wer schon mal durch die Straßen Roms gegangen ist, der konn-
te sie nicht übersehen, die vielen Marienbildnisse an den Häu-
serwänden. Über 500 sollen es sein. Diese kleinen Kunstwerke, 
die liebevoll Madonnelle genannt werden, sind Ausdruck für die 
religiöse Tradition und Frömmigkeit der Stadt. So viele Marien-
darstellungen wie in Rom haben wir in Westerheim zwar nicht, 
aber auch hier kommen wir auf eine stattliche Anzahl. Denken wir 
nur an unsere Kirchen, Kapellen, Grotten, und Bildstöcke. Auch 
sie sind Zeichen für die religiöse Tradition und Frömmigkeit in 
unserem Ort.
Wenn wir unsere Maiandachten, außer in unserer Kirche, auch 
auf dem Egelsee, der Lorettokapelle und dem Sellenberg feiern, 
bringen wir unsere Wertschätzung diesen Orten gegenüber und 
denen, die sie pflegen, zum Ausdruck.
Wir laden herzlich zur Mitfeier unserer Maiandachten ein.
Freitag, 1. Mai - Ave Maria Deggingen 
15.00 Uhr Maiandacht "Gegrüßet seist du Maria, voll der Gnade"
20.00 Uhr Maiandacht und Lichterprozession
Sonntag, 3. Mai - Ave Maria Deggingen 
15.00 Uhr Maiandacht mit Dekan Martin Ehrler
Ave Maria Deggingen
Sonntag, 3. Mai 2026 – 18.30 Uhr 
Christkönigskirche
Sonntag, 17. Mai 2026 – 18.30 Uhr 
Egelseekapelle
Mittwoch, 20. Mai 2026 – 14.00 Uhr 
Christkönigskirche - für die Senioren
Donnerstag, 28. Mai 2026 – 18.30 Uhr 
Lorettokapelle
Sonntag, 31. Mai 2026 
Sellenbergkapelle
Maiandacht der Senioren des Oberen Filstales 
Herzlich laden wir ein zur traditionellen Maiandacht der Senioren 
des Oberen Filstales am Mittwoch, 6. Mai 2026 um 14:00 Uhr in 
die Pfarrkirche St. Laurentius Bad Ditzenbach ein.
Anschließend gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Ku-
chen im Gemeindesaal.
Herzlich laden wir dazu ein. Auf die Teilnahme vieler Gläubigen aus 
den umliegenden Gemeinden freuen wir uns wieder sehr.

Herzliche Einladung zur Maiwallfahrt
Zu Fuß nach Ave Maria Deggingen
Am Sonntag, 10. Mai 2026 starten die Pilger gemeinsam um 
07.30 Uhr vor der katholischen Kirche Maria Königin in 89150 
Laichingen, Gartenstraße 22.
Ca. 18 km Wegstrecke gilt es zu bewältigen - über Widderstall, 
Schonterhöhe und den Gutshof Berneck. Mit Pausen werden wir 
für den Weg ca. 4 Stunden benötigen.
Zum Abschluss der Wallfahrt findet um 13.00 Uhr eine Messe 
mit dem Laichinger Kirchenchor, in der wunderschönen Klos-
terkirche Ave Maria statt. 
Bitte denken Sie daran Ihre Rückfahrt selbst zu organisieren.

Vorankündigungen:
Rosenverkauf für Burundi 
Am Samstag 9. Mai und Sonntag 10. Mai 2026 verkauft der 
Missionskreis unserer Kirchengemeinde anlässlich des Mutter-
tages nach den Gottesdiensten Rosen zugunsten des Gesund-
heitszentrums „Nouvelle Esperance“ in Bujumbura/Burundi. Bitte 
unterstützen Sie uns bei dieser Aktion. Sie leisten damit einen 
kleinen Beitrag für die dort notleidenden Menschen. Wir danken 
Ihnen auch im Namen von P. Ludwig Peschen von den Afrikamis-
sionaren „Weiße Väter".
Der Missionskreis
Sonntag, 10. Mai - 10.30 Uhr 
Muttertag - Wort-Gottes-Feier für Familien
Mitgestaltung: Piccolinis der Chorgemeinschaft

14. - 17. Mai 
Katholikentag in Würzburg
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Veranstaltungen im Dekanat
Warum glauben, wenn doch die Wissenschaft Wissen schafft?
In der Reihe „Philotheo“ des Dekanats Ehingen-Ulm spricht am 
Samstag, 9. Mai, 20.00 Uhr der Physik-Professor Dr. Peter C. 
Hägele von der Universität Ulm im Bischof-Sproll-Haus in Ulm 
(Olgastr. 137) über Tragweite und Grenzen der Naturwissen-
schaften: „Warum glauben, wenn doch die Wissenschaft Wissen 
schafft?“ Er nimmt Ausgang von der Auffassung, dass allein die 
Naturwissenschaften zuverlässiges Wissen liefern könnten. Wird 
dadurch ein Gottesglaube verdrängt und überflüssig? Die Na-
turwissenschaften formulieren zwar den sehr wichtigen Aspekt 
des Funktionierens der Welt, blenden aber wesentliche andere 
Sichtweisen aus, zum Beispiel ethische Fragen, Zwecke, Sinn-, 
Wert- und Zielperspektiven. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Teil-
nahme ist auch online und am Telefon möglich. Infos dazu sind 
über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich.

Treffpunkt Christsein 2026: Gott – Mensch – Ewigkeit
Am Dienstag, 12. Mai, 19.30 Uhr startet im Bischof-Sproll-Haus 
in Ulm (Olgastr. 137) die Reihe „Treffpunkt Christsein“. Unter dem 
Leitwort „Leben im Horizont der Ewigkeit“ geht es um den Verlust 
des Jenseitsglaubens, den unsere Gesellschaft in eine existen-
zielle Leere gestürzt hat. „Wir haben die Ewigkeit klein gemacht 
und unser irdisches Leben ewig. So wird alles schief“, sind Birgit 
Schultheiß und Dr. Wolfgang Steffel überzeugt, die das Bewusst-
sein für die Weite der Ewigkeit stärken wollen. Denn der Mensch 
ist nach Kierkegaard eine Synthese von Endlichkeit und Unend-
lichkeit. Diese Wesensbestimmung gilt es neu zu bedenken. Ohne 
Anmeldung, Eintritt frei. Teilnahme ist auch online und am Telefon 
möglich. Infos dazu und das Gesamtprogramm 2026 sind über 
Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de erhältlich.

Weitere Informationen, Gottesdienste und Termine in unse-
rer Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage und 
Instagram.

 
Freitag, 1. Mai
Keine Gruppen wegen Feiertag!
Sonntag, 3. Mai – Kantate
Wochenspruch: Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder. Psalm 98,1
Donnstetten: 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in der 
St. Georgskirche mit dem Chor intakt (Pfrin Lena Moeller)
In Westerheim findet kein Gottesdienst statt.
Opfer: für die Jugendarbeit
Mittwoch, 6. Mai
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe „Tausendwusler“ im GH Do
19.30 Uhr Hauptversammlung Förderverein im Kindergarten
Konfirmation in Donnstetten am 3. Mai
Am Sonntag, 3. Mai, werden in der St. Georgskirche in Donnstetten 
vier Mädchen und drei Jungen aus Donnstetten konfirmiert: Toni 
Allgaier, Luke Claß, Lara Deuschle, Mia Haacke, Josie Haase, Elias 
Hummel und Anna Schmutz. Wir wünschen allen Familien einen 
wunderschönen Festtag und bitten Gott, dass er die Konfirmanden 
segnen und sie auf ihrem weiteren Lebensweg begleiten möge.
Auf Entdeckungstour bei den Römern
Zeltlager Rexingen 17. - 26. August 2026
Ab sofort liegen die Anmeldeflyer für das diesjährige Zeltlager aus! 
Oder auch zu finden auf unserer Homepage www.donnstetten-
westerheim-evangelisch.de.
Einladung zum Seniorenausflug der Kirchengemeinden 
Donnstetten und Westerheim
Unterwegs mit der Schwäbischen Eisenbahn
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Dienstag, 12. Mai 2026, wollen wir unseren diesjährigen Aus-
flug machen.

Das Programm sieht vor, mit dem Reisebus um 11.00 Uhr in Wes-
terheim am Rathaus, und in Donnstetten ebenfalls am Rathaus 
um 11.15 Uhr zu starten.
Zum Mittagessen begeben wir uns in Hengen in den Gasthof 
"Lamm".
Die Weiterfahrt danach führt uns nach Münsingen zum Bahnhof.
Wir besteigen um 14.30 Uhr den Zug der Schwäbischen Albbahn.
Die Reise geht durchs wunderschöne Schmiechtal über Sonder-
nach, Hütten und Schmiechen nach Schelklingen. –
Dort besichtigen wir die Friedhofskapelle St. Afra, mit den am 
vollständigsten erhaltenen Fresken der Kirchengeschichte in 
Schwaben.
Danach genießen wir Kaffee und Kuchen im Haus "Messer und 
Gabel" unweit der Kapelle. Dann werden wir vom Bus in Schel-
klingen um 17.45 Uhr wieder abgeholt. Wir sind gegen 18.30 Uhr 
nach einem erlebnisreichen Tag wieder zurück.
Anmelden kann man sich bis spätestens 1. Mai unter der Tele-
fonnummer 07382-640 bei Heinz Schmutz, unserem kompeten-
ten Reiseleiter. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
Heinz Schmutz und das Team des Donnstetter Seniorennach-
mittags

So erreichen Sie uns: 
Evang. Pfarramt Donnstetten-Westerheim
Westerheimer Str. 3
72587 Donnstetten, Tel. (07382) 6 86
pfarramt.donnstetten-westerheim@elkw.de
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarrerin (zDA):
Lena Moeller, Tel. (0151) 294 369 82
E-Mail: Lena.Moeller@elkw.de
Assistenz der Gemeindeleitung:
Stefanie Rommel, E-Mail: Stefanie.Rommel@elkw.de

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Kirchengemeinderat

 

 
Familienwandertag am 03.05.2026
Am kommenden Sonntag, 03.05.3036, findet unser diesjähriger 
Familienwandertag statt. Alle Ehrenmitglieder, passiven und akti-
ven Mitglieder laden wir mit ihren Familien herzlich ein. Um 10:30 
Uhr starten wir am Musikerheim mit einer Tour um Westerheim. 
Wir freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Tag.

 
Einladung zum Weißwurst Frühstück am 1. Mai
Der Höhlenverein lädt am Freitag, den 01.05.2026 alle Maiwande-
rer zum Weißwurst Frühshoppen recht herzlich 
ein.
Das Rasthaus und die Höhle sind von 10:00 
Uhr bis 18:00 Uhr für die Besucher geöffnet.
Auf zahlreiche Besucher freut sich er Höh-
lenverein Westerheim e. V.
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Jahresausflug am 31. Mai 2026
Unser Ausflug geht dieses Jahr an die Fränkische Seenplatte.
Kommt mit und seid dabei, ein Tag voller Genuss und Entspan-
nung. Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie die Fahrt zur 
wunderschönen Seenplatte. Freuen Sie sich auf Einblicke in die 
traditionsreiche Braukunst mit einer Bierprobe und herzhaftem 
Vesper und einer traumhaften Schifffahrt mit herrlicher Aussicht, 
sowie Kaffee und Kuchen.
Nähere Informationen erhalten Sie gern bei Kerstin und Uwe We-
ber Tel. 07333/ 3124 oder entnehmen Sie bitte unserer Home-
page.
Gäste sind herzlich Willkommen.

Wanderung am 06. Mai 2026 - Türkheim Vögelestal
Jetzt ist wieder Wanderzeit und wir laden zu einer Wanderung am 
Mittwoch, den 06.05.2026 ein. Wir fahren in Fahrgemeinschaf-
ten nach Türkheim, nach dem Hörner‘s Landgasthof etwa 100m 
weiter kommt rechts der Brühlwiesenweg, dort parken wir am 
Ende der Siedlung. Gemeinsam mit unseren Wanderfreunden 
vom Albverein Suppingen und weiteren Gästen starten wir unse-
re kleine Rundwanderung auf befestigten Wegen übers freie Feld 
und durch den Wald zum Vögelestal/Lontal. Hier kommen wir 
zu einem ursprünglichen Trockental, wo es Felsformationen, alte 
Bäume und viele bezaubernde Blümchen zu sehen gibt.
Die Tour ist viel auf befestigten Wegen, ist ca.7 km lang und hat 
ca. 100 Höhenmeter. Eine gemeinsame Schlußeinkehr ist auch 
vorgesehen. Weitere Informationen bei Wanderführer Manfred 
und Marlene Rehm Tel. 07333/21790
Treffpunkt für die Westerheimer Mitwanderer ist der Parkplatz an 
der Albhalle um 13:30 Uhr.
Für die Suppinger Wanderfreunde der Parkplatz Kornberghalle 
um 13:30 Uhr.
Die beiden Gruppen treffen sich dann am Startpunkt in Türkheim.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
Gäste sind herzlichen willkommen.

Herzliche Einladung zur Naturerlebniswanderung am 10. Mai 
Muttertag.
Auf dieser schönen Tour durchwandern wir wilde Schluchten, 
kommen zum sagenumwobenen Mordloch und genießen schöne 
Ausblicke ins Roggental.
Bizarre Felsnadeln säumen unseren Weg durch den maigrünen 
Frühlingswald.
Wir wandern auf Wald-und Wiesenwegen, schmalen Pfaden und 
auch auf etwas Asphalt. Teilweise können die Wege rutschig sein, 
optional Wanderstöcke mitnehmen. Wanderschuhe und ein Ruck-
sackvesper gehören zur Ausrüstung. Eine Abschlusseinkehr ist 
geplant.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Gäste sind willkommen.
Tourdaten: ca. 12 km, 300 HM.
Wir bitten um Anmeldung bis 08.05.2026 bei den Wanderführern 
Franz und Ute Rehm, Tel.: 07333/4767 oder persönliche Whats-
App Nachricht.
Treffpunkt: Sonntag, 10.05.2026 um 10.30 Uhr Parkplatz Alb-
halle

 
Erfolge bei den Turnieren in Burgberg und Weilheim
Bei bestem Frühlingswetter waren unsere Reiter und Reiterinnen 
am vergangenen Wochenende beim RFV Burgberg zu Gast. Be-
reits am Samstag konnten wir zwei Platzierungen mit nach Hause 
nehmen. In der Amateur-Stilspringprüfung Klasse A* 90cm konnte 
sich Nancy Rinaldi mit La Romino Platz zwei und Tochter Lara 

Rinaldi mit Belissimo's Pleasur Platz vier sichern. Am Sonntag 
ging es sogar noch erfolgreicher weiter. In der Springprüfung der 
Klasse A** 100cm siegte Lara Sina Köstlin mit La Bonita Beaute 
vor Meike Ramminger mit Catara und Platz sechs ging an Stefanie 
Stuhlinger mit Caspita. Auch im Punktespringen mit Joker der 
Klasse L 110 cm gab es kein Vorbeikommen an den westerhei-
mer Reitern. Hier siegte Jannik Ramminger mit Bodo"s Point. Im 
M* Springen 120 cm mit Siegerrunde setzte Melissa Röder auf 
ihr Nachwuchspferd, den 6-jährigen Lemook. Für ihn war es das 
erste Springen in dieser Höhe und er hat die Aufgabe hervorra-
gend gemeistert. Im Normalparcour zeigte er, dass er trotz seinem 
jungen Alters schon wieselflink sein kann und beendete diesen 
als schnellster. Das hieß in der Siegerrunde startete Melissa Rö-
der als letzte. Hier ging sie nicht volles Risiko und somit hieß es 
am Ende einen supertollen Platz vier für Melissa Röder und den 
jungen Lemook.
Anfang April waren unsere Reiter beim Turnier in Weilheim zu Gast 
und von hier müssen wir noch zwei Ergebnisse nachholen. Hier 
wurde Melissa Röder im L - Springen 115 cm zweite mit Caspi-
ta und dritte mit Tequila Sunrise und Jannik Ramminger konnte 
sich in der Amateur-Springprüfung Klasse M+ 120 cm mit Bodo"s 
Point den zweiten Platz sichern. Wir gratulieren herzlich.
K. F.

 
Einladung zur Monatsversammlung
Der KTZV Westerheim lädt alle Mitglieder recht herzlich zur Mo-
natsversammlung am Samstag den 02.05.2026 um 19 Uhr ins 
Vereinsheim ein.
Die Vorstandschaft

Vatertagsfest mit Kükenschau
Der Kleintierzuchtverein Z543 Westerheim e. V. lädt herzlich zum 
diesjährigen Vatertagsfest mit Kükenschau am Donnerstag, den 
14.05.2026 ab 10 Uhr ins Vereinsheim ein.
Ein besonderer Höhepunkt ist die liebevoll gestaltete Küken-
schau, bei der Besucher die Möglichkeit haben, frisch geschlüpfte 
Küken und Kaninchenfamilien aus nächster Nähe zu bestaunen. 
Gerade für Kinder ist dies ein unvergessliches Erlebnis, bei dem 
sie spielerisch mehr über die Kleintierzucht und den Umgang mit 
Tieren lernen können.

 
Ein weiteres Highlight ist die geplante Taubenflugshow, bei der 
eindrucksvoll die verschiedenen Flugkünste der Flugtauben prä-
sentiert werden. Die Vorführung veranschaulicht die enge Ver-
bindung zwischen Mensch und Tier und gibt einen Einblick in die 
traditionsreiche Taubenzucht. Es werden um 13, 14 und 15 Uhr 
Flugshows stattfinden.
Für das leibliche Wohl ist mit dem traditionellen Lammbraten, 
Schnitzel mit Beilagen und Currywurst sowie Kaffee und selbst-
gemachten Kuchen bestens gesorgt.
Der Verein freut sich darauf, zahlreiche Gäste begrüßen zu dürfen 
– ob Familien, Tierfreunde oder einfach alle, die einen entspannten 
Vatertag in geselliger Runde verbringen möchten.
Der Kleintierzuchtverein Z543 Westerheim e. V.
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Tennis-Saisoneröffnung Samstag 02.05.26 ab 15 Uhr
Liebe TCW-Mitglieder,
wir laden euch herzlich zu unserer Saisoneröffnung am Samstag, 
02.05.26 ab 15 Uhr auf unsere TCW-Anlage ein.
Ihr dürft euch freuen auf:
- Kaffee und Kuchen
- Wurst vom Grill
- Spritzer-Bar
- FUN-Matches
- Mäxle im Kleinfeld ... auch mit Flutlicht!
Wir würden uns über viele Teilnehmer freuen!
Euer Vorstandsteam

 
 

 
Niederlage in Albeck
Die E1 des SVW musste bei der SGM Albeck eine deutliche 
3:8‑Niederlage hinnehmen.
Der Gastgeber startete überlegen in die Partie, scheiterte jedoch 
zunächst mehrfach an ungenauen Abschlüssen oder an der gut 
aufgelegten Torhüterin Zoé Walter. Mit dem ersten gelungenen 
Angriff gelang dem SVW nach rund zehn Minuten die 0:1-Führung: 
Max konnte sich von der starken Albecker Abwehr lösen und 
spielte Noah frei, der eiskalte vollstreckte.
In der Folge hielt das Abwehrbollwerk des SVW weitere zehn Mi-
nuten stand, ehe Albeck innerhalb von nur zwei Minuten das Spiel 
drehte und mit einer 2:1‑Führung in die Halbzeit ging.
In der zweiten Hälfte agierte der SVW insgesamt zu zögerlich und 
musste noch sechs weitere Gegentreffer hinnehmen. Trotz allem 
gelangen dem SVW noch zwei eigene Tore: Erneut Noah sowie 
Tom trugen sich in die Torschützenliste ein.
Am Ende stand eine verdiente 3:8‑Niederlage gegen einen starken 
Gegner. Der SVW konnte an diesem Tag seine gewohnten Stärken 
nicht auf den Platz bringen.
Weiter geht es am Freitag, den 8. Mai, auswärts bei der SGM 
Lonetal.
Es spielten: 
Zoé Walter – Leon Hiller, Mailo Schmidt – Tom Authaler (1 Tor), 
Pascal Ruoss, Noah Glöckle (2 Tore) – Max Schwenkglenks
Ergänzt durch: 
Maxim Schönefeld, Arial Jason Oladele
Trainer: Steffen Authaler

 

Die nächsten Fußballspiele

 
SVW vergibt in Senden einen möglichen Dreier

 
Bezirksliga
SGM Senden/Ay - SV Westerheim 1:1 (0:1)
(Alex) Am Sonntag, den 26.04.2026,ging es für den SV Wester-
heim zur SGM Senden-Ay. Voller Schwung und Elan der letzten 
Spiele beginnt der SVW äußerst druckvoll. Bereits nach wenigen 
Minuten kommen die ersten kleineren Chancen. Umso länger 
das Spiel läuft, desto besser werden die Westerheimer Chancen, 
jedoch will der Ball einfach nicht über die Linie. Der Sendener 
Torhüter kann sich mehrmals auszeichnen. Nach einer halben 
Stunde ist es dann Jonas Maute, der sich ausgesprochen ge-
konnt auf Außen durchsetzt und den Ball mit einem strammen 
Abschluss im Tor unterbringen kann. Nach dieser Führung werden 
die Chancen immer noch besser für den SVW, aber stets ist ent-
weder der Abschluss zu unpräzise oder der Torhüter zur Stelle. 
Nach der Pause ein unverändertes Bild: Westerheim macht Druck 
und greift an, scheitert aber unentwegt kurz vor der Belohnung. 
Nur wenige Minuten vor dem Schlusspfiff schlägt dann eine alte 
Fußballweisheit zu: Wenn man sie vorne nicht macht, bekommt 
man sie hinten. Ein Freistoß in den Westerheimer Sechzehner 
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kann nicht richtig geklärt werden und nach viel Gestocher findet 
der Ball den Weg ins Tor. So kommt der SVW über ein unfassbar 
schmerzhaftes Unentschieden nicht hinaus.

D2 siegt souverän in Dellmensingen
Kreisstaffel D-Junioren
SF Donaurieden/Dellmensingen - SV Westerheim II 0:8
Die D2-Junioren des SVW waren am vergangenen Samstag bei 
der Spielgemeinschaft SF Donaurieden/Dellmensingen zu Gast. 
Von Beginn an zeigte der SVW eine konzentrierte Leistung und 
übernahm schnell die Kontrolle über das Spiel. Bereits in der An-
fangsphase gelang es den Gästen, sich gute Torchancen zu erar-
beiten und früh in Führung zu gehen. Durch schönes Zusammen-
spiel und konsequentes Pressing konnte der SVW den Vorsprung 
bis zur Halbzeit weiter ausbauen und ging mit einer komfortablen 
Führung in die Pause. Auch nach dem Seitenwechsel blieben 
die Jungs und Mädels spielbestimmend und ließen dem Geg-
ner kaum Möglichkeiten zur Entfaltung. Die Mannschaft zeigte 
weiterhin großen Einsatz und Spielfreude, sodass noch weitere 
Treffer erzielt werden konnten. Am Ende stand ein souveräner und 
auch in dieser Höhe verdienter 8:0-Auswärtssieg für den SVW. Mit 
diesem überzeugenden Erfolg übernehmen die D2-Junioren des 
SVW die Tabellenführung und können mit viel Selbstvertrauen in 
die kommenden Spiele gehen.
Am kommenden Samstag spielt die D2 zu Hause um 11.45 Uhr 
gegen den SV Scharenstetten.

 
Für den SVW spielten: Theo Aupperle, Tom Authaler, Lio Büdinger 
(1 Tor), Lea Striebel (1 Tor), Mic Brosch, Jona Pabst (2 Tore), Pepe 
Hiller, Felix Rauschmaier (1 Tor), Julian Maurer, Ugur Ünal (3 Tore) 
und Noel Lamour.

SV Westerheim E2 mit starker Woche - Sieg gegen Berghü-
len und Kantersieg in Nellingen

 
(Lina) Eine erfolgreiche Woche liegt hinter der E2 des SV Wes-
terheim. Nach dem 3:1-Heimerfolg am Montag gegen die SGM 
TSV Berghülen folgte am Freitag ein deutlicher 6:1-Auswärtssieg 
bei der SGM Nellingen/Aufhausen 3. Mit diesen beiden Siegen 

bestätigten die Jungs um das Trainergespann Lina Werner und 
Michael Scheurer ihren Aufwärtstrend eindrucksvoll und festigten 
den zweiten Tabellenplatz in der Kreisstaffel.

Montag: SV Westerheim 2 – SGM TSV Berghülen 1 3:1
Die Partie begann mit einer Großchance für den SV Westerheim, 
als Mats Lang nach starker Vorbereitung von Luis Ramminger 
über die linke Seite nur knapp scheiterte. Im direkten Gegenzug 
nutzte Berghülen einen Konter zur 0:1-Führung. Doch der SV W 
zeigte sich unbeeindruckt: Nach einer eigenen Ecke eroberte das 
Team den Ball zurück, und in einer Überzahlsituation blieb Luis 
eiskalt – 1:1-Ausgleich. Nach der Pause sahen die Zuschauer 
ein Spiel auf ein Tor. Westerheim drückte, ließ aber zahlreiche 
gute Chancen ungenutzt. Besonders über die linke Seite wurde 
es immer wieder gefährlich, wo Theo Rehm mit Tempo durch-
brach und im Zentrum seine Mitspieler suchte. Schließlich war 
es erneut Theo, der über rechts sich durchtankte und Felix Kaag 
mustergültig bediente – 2:1. Kurz darauf machte Felix mit einem 
platzierten Schuss zum 3:1 alles klar. Ein lobenswerter Auftritt, 
bei dem die Mannschaft große Moral bewies und nach dem frü-
hen Rückstand eindrucksvoll zurückkam. Verstärkt wurde das 
Team von den drei F‑Jugendspielern Theo Rehm, Mats Lang und 
Finn Authaler. Wegen der geringen Spielerzahl des Gegners wurde 
im 6‑gegen‑6‑Modus gespielt.
Es spielten: Joel Hitzler, Sandro Hartmann, Liam Scheu-
rer, Luis Ramminger, Finn Authaler, Felix Kaag, Mats Lang, 
Theo Rehm, Paul Allgaier

Freitag: SGM Nellingen/Aufhausen 3 – SV Westerheim 2 1:6
Nur wenige Tage später zeigte Westerheim erneut eine starke 
Leistung. Zwar geriet das Team nach einer unglücklich geklärten 
Ecke zunächst mit 0:1 in Rückstand, doch danach dominierte 
nur noch der SV W. Zwei Pfostentreffer von Jonah Lipke und Luis 
Ramminger kündigten an, was folgen sollte: Jonah glich nach 
feinem Zusammenspiel mit Sandro Hartmann und Mats Lang zum 
1:1 aus. Nach einem weiteren Aluminiumtreffer setzte Jonah mit 
einem präzisen Schuss von rechts das 2:1, markierte kurz darauf 
per direktem Eckball das 3:1 und erhöhte nach einer Ecke von 
Luis auf 4:1.
Auch nach der Pause drängte Westerheim unermüdlich nach vor-
ne. Latte und Pfosten verhinderten zunächst weitere Treffer, ehe 
Jonah nach Flanke von Luis das 5:1 erzielte und kurz vor Schluss 
allein vor dem Torhüter zum 6:1-Endstand traf.
Ein überragender Auftritt der gesamten Mannschaft, aus der Jo-
nah Lipke mit sechs Toren herausragte. Gleichzeitig überzeugte 
das Team durch mannschaftliche Geschlossenheit und zahlreiche 
sehenswerte Kombinationen. Ein wenig Pech hatte Luis Rammin-
ger, der mit mehreren Aluminiumtreffern knapp an einem eigenen 
Torerfolg scheiterte.
Es spielten: Joel Hitzler, Sandro Hartmann, Liam Scheurer, Jo-
nah Lipke, Luis Ramminger, Felix Kaag, David Sailer, Janis Schef-
fold, Mats Lang, Ben May, Theo Rehm
Mit diesen beiden Siegen unterstreicht die E2 ihre positiven Ent-
wicklung. Nach der Hinrunde noch auf Platz 6 der Qualifikations-
staffel, zeigt sich das Team nun spielfreudig, torgefährlich und 
bestens eingespielt.

 
Saisonende - Training weiterhin
Auch nach Abschluss der Saison ist nach wie vor Training. Don-
nerstag ab 19.00 Uhr und am Freitag Jugendtraining ab 18.30 Uhr. 
Nur an Feiertagen und in den Ferien, auf Grund geschlossener 
Halle, findet kein Training statt.
Somit entfällt auch das Jugendtraining am Freitag 01. Mai.
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Zukunft im Blick: Rund 40 Mädchen und Jungen entdecken 
die DRV BW
Welche beruflichen Möglichkeiten bieten sich nach der Schule? 
Antworten darauf erhalten rund 40 Schülerinnen und Schüler am 
heutigen Girls’ Day und Boys’ Day bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW). Die Teilnehmenden 
bekommen an den Standorten Karlsruhe und Stuttgart praxisna-
he Einblicke in die vielfältigen Aufgabenbereiche einer modernen 
Sozialversicherung – von Verwaltung und Beratung bis hin zu IT 
und Digitalisierung.
Im Mittelpunkt steht dabei vor allem eines: selbst entdecken und 
ausprobieren. Bei einer Haustour mit Rentenquiz, Infos zur Sozi-
alversicherung und konkreten Fallbeispielen aus den Bereichen 
Reha und Sucht, erleben die Jugendlichen, wie abwechslungs-
reich und sinnstiftend die Arbeit bei der DRV BW ist. Gleichzeitig 
wird deutlich, welche Perspektiven ein Einstieg in den öffentlichen 
Dienst bietet.
„Der Girls’ Day und Boys’ Day ist für uns ein wichtiger Beitrag zur 
Gleichstellung. Wir möchten junge Menschen ermutigen, unab-
hängig von Geschlechterklischees ihre Interessen zu verfolgen 
und neue Berufsfelder für sich zu entdecken. Mit aktuell rund 
400 Nachwuchskräften und fünf verschiedenen Ausbildungs- und 
Studienzweigen bieten wir hierfür beste Voraussetzungen“, erklärt 
Maren Elsner, Gleichstellungsbeauftragte der DRV BW.
Weitere Informationen zu Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de
Girls’ Day und Boys’ Day auf Social Media 
Wer einen authentischen Einblick in die Welt der Auszubildenden 
und Studierenden bei der DRV BW bekommen möchte, sollte ei-
nen Blick auf die Instagram- und Facebook-Auftritte „Kluge Köpfe 
für die Rente“ werfen. Hier zeigen die derzeitigen Nachwuchskräf-
te ihren Ausbildungs- und Arbeitsalltag kreativ und echt. Auch der 
Girls‘ Day und Boys‘ Day wird über diese Kanäle begleitet.
Weitere Informationen unter: www.instagram.com/klugekoepfe-
fuerdierente www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente.

Mitarbeitergesundheit für eine leistungsfähige Verwaltung
Der Grundsatz der gesetzlichen Rentenversicherung „Prävention 
vor Rehabilitation vor Rente“ setzt auf frühzeitige Maßnahmen zur 
Gesundheitsvorsorge, um die Erwerbsfähigkeit von Beschäftigten 
zu erhalten. Auch als Arbeitgeberin folgt die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) diesem Prinzip und 
informiert anlässlich des Welttages für Sicherheit und Gesundheit 
am Arbeitsplatz (28. April) über ihr Engagement für gesundheits-
förderliche Arbeitsbedingungen.
Betriebliche Gesundheitsförderung als Teil der Unterneh-
menskultur 
Ein breit aufgestelltes Netzwerk aus medizinischen Fachkräften 
sowie weiteren geschulten Beschäftigten in allen Abteilungen 
sorgt für ein abgestimmtes Vorgehen sämtlicher Gesundheits-
akteure. Zu diesem gehört das Angebot der „Bewegten Pause“, 
das an allen DRV-BW-Standorten sowie online nutzbar ist und da-
mit Mitarbeitende auch im Homeoffice erreicht. Um zum Beispiel 
orthopädischen Leiden vorzubeugen, profitieren Beschäftigte 
zudem von einer auf persönliche Bedarfe angepassten ergono-
mischen Ausstattung der Arbeitsplätze.
Das betriebsärztliche Angebot umfasst eine Vielzahl an arbeits-
medizinischen Vorsorgeuntersuchungen und ein stetig wach-
sendes Impfangebot. Darüber hinaus haben Mitarbeitende die 
Möglichkeit, über eine breite Auswahl an Vorträgen, Schulungen, 
Gesundheits-Checks sowie ein großes Betriebssport-Programm 
mehr für ihre Gesundheit zu tun. Mit eigenen Gruppen nehmen 
Beschäftigte der DRV BW zudem am allgemeinen Präventions-
programm RV Fit der Deutschen Rentenversicherung teil.
Nicht nur regelmäßige Gefährdungsbeurteilungen helfen früh-
zeitig mögliche körperliche und psychische Belastungen an 

den unterschiedlichen Arbeitsplätzen innerhalb der DRV BW zu 
identifizieren und bei Bedarf Arbeitsbedingungen und - prozes-
se anzupassen. Auch um möglichen Belastungen jenseits der 
Arbeitswelt frühzeitig gegenzusteuern, setzt die DRV BW auf ei-
nen hauseigenen Sozialdienst sowie eine externe Beratung, um 
Mitarbeitenden zusätzlich externe professionelle Unterstützung 
bei persönlichen oder beruflichen Herausforderungen anbieten zu 
können – insbesondere mit dem Schwerpunkt Kinder und Pflege 
von Angehörigen. Ein wichtiger Baustein zur besseren Vereinbar-
keit von Beruf und Familie.
Information 
Sie möchten auch profitieren von der DRV BW Karrierewelt? Dann 
bewerben Sie sich jetzt! Weitere Informationen zu Karrieremög-
lichkeiten und alle Stellengebote finden Sie unter www.drv-bw.
de/Karriere

 
Auszeichnung für regionale Ausbildungsbetriebe
Für junge Erwachsene ist eine abgeschlossene Berufsausbildung 
nach wie vor die beste Eintrittskarte in das Berufsleben und gut 
ausgebildete Fachkräfte sichern wiederum die Zukunftsfähigkeit 
von Firmen, Betrieben und Unternehmen. Entsprechend hoch 
ist der Wert einer Berufsausbildung für Mensch und Wirtschaft. 
Die Agentur für Arbeit unterstreicht die Bedeutung der betrieb-
lichen Ausbildung mit dem Ausbildungszertifikat, das seit 2007 
an Betriebe verliehen wird, die sich in besonderem Maße für die 
Ausbildung von Jugendlichen einsetzen. Im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Ulm wurde das Ausbildungszertifikat der Bundesagentur 
für Arbeit für hervorragende Ausbildungsarbeit in diesem Jahr der 
Matthäus Schmid Bauunternehmen GmbH & Co. KG in Baltrin-
gen, der Heinrich Schmid GmbH & Co. KG in Ulm und der Kran-
kenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis in Ehingen überreicht.
Matthäus Schmid Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Matthäus Schmid gründete das Unternehmen im Jahr 1963 im 
oberschwäbischen Baltringen. Vor Ort und auf den Baustellen ar-
beiten und 350 Mitarbeitende an vielfältigsten Projekten. SCHMID 
baut Hybrid, in Beton, in Stahl und in Holz. Eine Besonderheit 
ist, dass jedes einzelne Projekt ein Unikat ist. Heute führen die 
drei Söhne das Unternehmen gemäß dem Firmenmotto. Gemein 
haben sie, dass alle vor dem Studium eine Berufsausbildung 
durchliefen. „Ausbildung ist immer eine gute Basis, anschlie-
ßend ist nach oben dann alles möglich“, verrät Fridolin Schmid, 
einer der drei Geschäftsführer der MATTHÄUS SCHMID Grup-
pe. Das Thema Ausbildung hat bei SCHMID Tradition und ist der 
Geschäftsführung wichtig. Dadurch werden nicht die Fachkräfte 
von morgen, es wird auch Qualität gesichert. Angeboten werden 
sechs unterschiedliche Ausbildungsberufe und drei duale Studi-
engänge. Doch trotz dem überregional sehr guten Ruf des Un-
ternehmens, fliegen die Bewerbungen nicht von alleine auf den 
Schreibtisch. „Als Kauffrau für Büromanagement bekommen wir 
viele Bewerbungen, genug vielleicht auch noch als Zimmerer. Bei 
den Bauberufen und für die Lagerlogistik wird es schon richtig 
dünn“, schildert Personalleiterin Petra Locher. Wer bei SCHMID 
eine Ausbildung beginnen kann, bekommt allerdings neben dem 
erforderlichen Fachwissen einiges mehr geboten. Um sich bei-
spielsweise vom Schulalltag an das Berufsleben zu gewöhnen, 
starten die Azubis im Unternehmen „soft“. In der Eingewöhnungs-
phase werden weniger Stunden gearbeitet oder einen Tag in der 
Woche weniger auf der Baustelle. „Es macht einen Unterschied, 
fünf Tage in der Schule oder fünf Tage im Büro oder auf der Bau-
stelle zu sein“, erklärt Fridolin Schmid. Weiter besteht die Mög-
lichkeit vierwöchige Praktika bei europäischen Partnerbetrieben 
zu machen, im zweiten Lehrjahr gibt es ein Sozialpraktikum, auch 
gibt es jährliche Erlebnistage. Da die meisten Azubis auf unter-
schiedlichen Baustellen arbeiten, werden regelmäßig Azubi-Frei-
tage im Betrieb abgehalten, um gemeinsam zu lernen, zu wachsen 
und Teamgeist zu entwickeln. Und da im Leben wie im Beruf nicht 
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immer alles glatt läuft, haben die Auszubildenden eine Vertrauens-
person, an die sie sich mit allen Problemlagen wenden können. 
Unterm Strich ein Familienbetrieb, dem Ausbildung zweifelsfrei 
am Herzen liegt, was ein Blick auf die Homepage bestätigt.

Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
Die Heinrich Schmid GmbH & Co. Co KG ist bundesweit an 
über 200 Standorten als Malerbetrieb aktiv. Allerdings gehen die 
Dienstleistungen mit Trockenbau, Brandschutz und Bodenlege-
arbeiten weit über die Standardleistungen eines Malerbetriebes 
hinaus. Regional agieren die einzelnen Niederlassungen in Eigen-
verantwortung. Leiter am Standort Ulm ist Thomas Peters. Am 
Standort Ulm, wozu auch Biberach zählt, arbeiten derzeit rund 
70 Angestellte und 18 Auszubildende. Das ergibt eine Ausbil-
dungsquote von gut 25 Prozent. Besonders ist weiter, dass auch 
Schüler mit Lernbeeinträchtigungen eine Ausbildung zum Maler 
absolvieren können. „Menschen mit Lernschwäche auszubilden 
ist natürlich eine Herausforderung für Azubi und Betrieb. Ziel ist 
der Abschuss und den erreichen wir in der Regel auch zusam-
men“, berichtet Thomas Peters. Unterstützt wird der Niederlas-
sungsleiter von Andrew Quinones, der als Ausbildungsleiter für 
alle Auszubildenden zuständig ist und die in Ulm eigens einge-
richtete Ausbildungswerkstatt führt. „Bei uns hat jeder die Chance 
Maler und Lackierer werden zu können. Was wir allerdings fordern 
ist Disziplin“, erklärt Quinones. Um die Lehre zu meistern hilft die 
Ausbildungswerkstatt um Arbeitstechniken und -abläufe in Ruhe, 
abseits der Baustelle zu lernen. Quinones unterstützt wo er kann, 
um das Ausbildungsziel bestmöglich zu erreichen. Beispielsweise 
können in der Werkstatt Prüfungsszenarien von A bis Z durch-
gespielt werden. Um am Ausbildungsberuf interessierte junge 
Menschen zu finden, initiiert Peters neuerdings Partnerschaften 
mit regionalen Schulen. Das spricht offensichtlich auch Schülerin-
nen an. 30 bis 40 Prozent der Auszubildenden in Ulm sind weib-
lich. Nach der Ausbildung werden die Lehrlinge regelmäßig als 
Geselle übernommen. Neben der klassischen Ausbildung bietet 
Heinrich Schmid Weiterqualifizierungen, Meisterlaufbahnen und 
duale Studiengänge an, wodurch allen im Betrieb gleichermaßen 
langfristige Karriereperspektiven eröffnet werden.

ADK GmbH für Gesundheit und Soziales
Wenn für einen Betrieb in der Gesundheits- und Pflegebranche bis 
zu 1000 Bewerbungen pro Jahr auf rund 40 Ausbildungsstellen 
in der unternehmenseigenen Berufsfachschule eingehen, dann 
klingt das nahezu unglaublich, hat aber einen Grund. Denn die 
ADK GmbH rekrutiert Auszubildende für ihre Einrichtungen auch 
aus dem Ausland. Dies auch mit gutem Erfolg, so dass sich in-
zwischen in vielen Communities im nicht-europäischen Ausland 
herumgesprochen hat, dass die Kliniken und Seniorenzentren der 
ADK GmbH eine gute Adresse für junge Menschen in Deutschland 
sind. Damit Integration gelingen kann, wurde eigens ein Integra-
tionsmanager eingestellt, um als organisatorische Brücke in den 
Alb-Donau-Kreis zu fungieren. „Das ist gerade in der Zeit vor dem 
Flug in die neue Heimat und in den ersten Tagen und Wochen 
entscheidend. Wir sind uns klar darüber, dass nicht nur ein Ausbil-
dungsplatz besetzt wird. Menschen verlassen ihre Heimat, um bei 
uns ein Berufsleben aufzubauen. Egal ob bürokratische Hürden, 
kulturelle Unterschiede und Sprachschwierigkeiten – ohne die 
ganzheitliche Unterstützung unserer Auszubildenden aus außer-
europäischen Staaten würde eine Integration kaum funktionie-
ren“, sagt Verena Rist, Geschäftsführerin der Pflegheim GmbH. 
Umso mehr freut sie sich über das Ausbildungszertifikat, denn 
es zeigt, dass diese Bemühungen wahrgenommen werden. 200 
überwiegend junge Menschen bildet das Unternehmen derzeit in 
16 Ausbildungsberufen aus. Neben der Ausbildung geht es auch 
darum, Fachkräften neue Wege zu ermöglichen. Individuell pas-
sende Arbeitszeitmodelle, Quereinstiege und die gezielte Aus- und 
Weiterbildung von eigenem und künftigem Personal zu Fachkräf-
ten in einem späteren Lebensabschnitt sind hier zentrale Pfeiler. 
„Hier erleben wir die Zusammenarbeit mit der Arbeitsagentur als 
sehr hilfreich, denn in vielen Fällen können die ausbildungswilligen 
Beschäftigten diesen Weg nur durch eine Förderung erreichen, 

die ihre Lebenshaltungskosten z. B. als alleinerziehende Mutter 
besser berücksichtigt“ betont Rist. „Hauptsächlich sind es Frau-
en, denen wir über den zweiten Bildungsweg bessere berufliche 
Perspektiven ermöglichen können“, freut sich Birgit Jäger, Leitung 
des Bereichs Aus-, Fort- und Weiterbildung in der ADK GmbH. In 
Punkto Ausbildung beweist die ADK GmbH Ideenreichtum und 
legt Wert auf soziale Aspekte, egal ob für Bewerber aus dem Alb-
Donau-Kreis oder aus Drittstaaten. Doch beiden Frauen ist heute 
schon klar, dass es perspektivisch nicht mehr ohne Arbeitskräfte 
aus dem Ausland gehen wird.
Für die Entscheidung, welches Unternehmen das Zertifikat der 
Bundesagentur für Arbeit erhalten wird, wurden neben Kriteri-
en wie der Ausbildungsquote vor allem auch nach individuellen 
Merkmalen geschaut. Dazu gehören beispielsweise die Offenheit 
gegenüber alternativer Ausbildungsmodelle wie die Teilzeit-Aus-
bildung oder die Berücksichtigung benachteiligter Ausbildungs-
suchender bei der Bewerberauswahl. Viele Betriebe im Bezirk 
der Agentur für Arbeit Ulm hätten nach diesen Kriterien das Aus-
bildungszertifikat für ihre Ausbildungsarbeit verdient. So fiel die 
Wahl stellvertretend auf drei Ausbildungsbetriebe, die nun für ihr 
Engagement ausgezeichnet wurden.

 
Veranstaltungen der vhs Laichingen-Blaubeuren-
Schelklingen
Die Kurse des neuen VHS Programmheft Frühjahr/Sommer 
2026 sind ab sofort buchbar! Melden Sie sich jetzt zu unseren 
Kursen an!
Gerne gibt das Team der vhs telefonisch und per Mail Auskunft 
zum Programm. Anmeldungen sind unter Tel. 07333/92520-0 von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, montags bis donnerstags von 14.00 bis 
16.00 Uhr sowie jederzeit online auf unserer Webseite www.vhs-
lai.de möglich.

 
Frauenfrühstück: Löwenzahn neu entdecken
Löwenzahn im Kräutersalat und im Blütensirup oder gar als grü-
ne Stängelspaghetti und süße Wurzeleiscreme – ist das wirklich 
schmackhaft und gesund? Beim Frauenfrühstück im Biosphären-
zentrum Schwäbische Alb am 9. Mai 2026 von 9:00 bis 12:00 Uhr 
werden die Geheimnisse des Löwenzahns entschlüsselt. Die gel-
ben Blüten, die kräftigen Wurzeln und ihre erstaunliche Wirkung 
stehen im Mittelpunkt des Vormittags. Es geht dabei nicht nur 
um Wissen, sondern auch um Genuss und Naturverbundenheit.
Die Berner Ärztin und Wildnispädagogin Dr. Marianne Ruoff nimmt 
die Teilnehmerinnen mit auf eine Entdeckungsreise rund um die 
Heilpflanze, die fast überall wächst – und doch oft unterschätzt 
wird. In ihrem anschaulichen Vortrag zeigt sie, wie vielseitig der 
Löwenzahn genutzt werden kann: als Heilmittel, als Küchenzutat 
und als Inspiration für einen bewussteren Blick auf die Natur. Eini-
ge der vorgestellten Köstlichkeiten können direkt probiert werden.
Passend dazu erwartet die Besucherinnen ein regionales Früh-
stück, das das Team des Biosphärenzentrums mit Zutaten der 
Regionalmarke ALBGEMACHT frisch zubereitet.
Das Frauenfrühstück beginnt um 9.00 Uhr und endet gegen 12.00 
Uhr. Die Teilnahme kostet 20 Euro. Eine Anmeldung ist bis 4. Mai 
2026 erforderlich .
Weitere Informationen und Anmeldung unter https://www.bios-
phaerengebiet-alb.de/veranstaltungen. Fragen beantwortet das 
Team des Biosphärenzentrums unter 07381 932938-31.
Hintergrundinformationen:
Diese Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphä-
renzentrums Schwäbische Alb. Das komplette Programm und 
weitere aktuelle Informationen sind online unter https://www.
biosphaerengebiet-alb.de/erleben-geniessen/biosphaerenzent-
rum abrufbar.
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Webinare zur Kinderernährung am 5. Mai 2026: 
Von Anfang an mit Spaß dabei Einführung des ersten Breies 
in der Babynahrung
Wie die Einführung von Beikost gut gelingt, dazu informiert eine 
Referentin der Landesinitiative „BeKi“ (Bewusste Kinderernäh-
rung), am Dienstag, den 5. Mai 2026, in zwei Webinaren von 
09:00 bis 10:30 Uhr sowie von 19:00 bis 20:30 Uhr. Die BeKi-
Referentinnen unterstützen Eltern und Erziehende bei Fragen zur 
Ernährungserziehung, Entdeckung der Vielfalt und Qualität von 
Lebensmitteln sowie der Zubereitung von Mahlzeiten für Klein-
kinder.
Eine Anmeldung ist über den nachfolgenden Link ausschließlich 
online möglich:
https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-
spass-dabei/2570013

Beispielhaftes Bauen in der Stadt Ulm und im 
Alb-Donau-Kreis 2019-2026 ausgelobt 
Schirmherr Oberbürgermeister Martin Ansbacher
In Zusammenarbeit mit der Stadt Ulm lobt die Architektenkammer 
Baden-Württemberg zum achten Mal das Auszeichnungsverfah-
ren „Beispielhaftes Bauen“ aus. Schirmherr ist Oberbürgermeis-
ter Martin Ansbacher. Gesucht sind im Stadtkreis Ulm und im 
Alb-Donau-Kreis realisierte Objekte aus den Bereichen Wohnen, 
Wohnumfeld, öffentliche Bauten, Industrie- und Gewerbebauten, 
Garten- und Parkanlagen, Innenraumgestaltungen sowie städte-
bauliche Projekte. Auch Umbauten und Umnutzungen gehören 
dazu.
Eine Auszeichnung erhalten solche Einreichungen, die beispiel-
gebend für die Architektur und Stadtgestaltung in unserem Alltag 
sind, die Positives für das Wohlbefinden und das Zusammenleben 
von Menschen leisten. Das können gleichermaßen ein öffentli-
cher Platz oder Garten sein wie eine Schule oder Scheune – also 
keineswegs nur spektakuläre Großbauprojekte. Ziel des Aus-
zeichnungsverfahrens ist, beispielhafte Architektur aufzuspüren 
und ihr ein Forum zu bieten, denn zahlreiche Bauten, die sonst 
unbeachtet blieben, haben den Blick der Öffentlichkeit verdient. 
Zur Teilnahme sind alle Bauherrinnen und Bauherren eingeladen, 
die gemeinsam mit einer Architektin oder einem Architekten ge-
baut haben. Aber auch alle Kammermitglieder – aus den Berei-
chen Architektur, Innenarchitektur, Landschaftsarchitektur oder 
Stadtplanung – sind zur Einreichung aufgefordert. Unabhängig 
davon, wer die Initiative ergreift: Die Auszeichnung geht an beide 
Partner. Denn Baukultur kann nur dort entstehen, wo sich Bau-
herrschaft und Planende gemeinsam für eine umweltgerechte 
und vor allem am Menschen orientierte Lösung der Bauaufgabe 
engagieren.„Architektur prägt das Gesicht einer Stadt und macht 
sie unverwechselbar. Wer durch Ulm läuft oder unsere Region 
besucht, merkt schnell: Architektonisch gibt es hier viel zu ent-
decken. Mit der Auszeichnung sollen besonders die Bauten ge-
ehrt werden, die nicht auf den ersten Blick ins Auge fallen, aber 
Funktion und Atmosphäre auf besondere Weise verbinden“, sagt 
Oberbürgermeister Martin Ansbacher.
Die prämierten Objekte werden im Internet (www.akbw.de/objek-
te), in der App Architekturführer Baden-Württemberg und einer 
Broschüre umfangreich dokumentiert. Zudem erhalten die Bau-
herrinnen und Bauherren sowie Architektinnen und Architekten 
im Rahmen einer Feierstunde Urkunden überreicht, auch eine 
Plakette zur Befestigung am Bauwerk gehört zur Auszeichnung. 
Das letzte Verfahren „Beispielhaftes Bauen“ im Alb-Donau-Kreis 
und in der Stadt Ulm fand 2019 statt. 21 Objekte erhielten damals 
eine Prämierung.
Die Einreichungsfrist läuft bis zum 14. September, detaillierte 
Auslobungsunterlagen finden sich unter www.akbw.de/azv-aus-
schreibungen/.

 
Einladung zum traditionellen Maimarkt nach 
Lonsee
Am Freitag, 01. Mai 2026 ist es wieder soweit – Lonsee lädt 
herzlich zum beliebten Maimarkt ein!
Der Maimarkt in Lonsee gehört zu den fest etablierten Veranstal-
tungen im Alb-Donau-Kreis und erfreut sich großer Beliebtheit – 
nicht nur bei Einheimischen, sondern auch bei zahlreichen Gästen 
aus der ganzen Region. Dieses Jahr findet der Markt am Freitag, 
den 01. Mai 2026 von 8:00 bis 18:00 Uhr statt und erstreckt sich 
über die Hauptstraße, Hindenburgstraße und Hintere Straße im 
Herzen der Gemeinde.
Über 130 Markthändler haben sich angemeldet und präsentieren 
ein buntes und vielseitiges Angebot: von klassischen Krämerwa-
ren, Haushaltsartikeln, Kleidung und Handwerkskunst bis hin zu 
Spezialitäten aus der Region ist für jeden etwas dabei.
Ein besonderes Highlight des Marktes ist die Bewirtung durch 
die örtlichen Vereine, die mit viel Engagement für das leibliche 
Wohl sorgen – mit deftigen Speisen, süßen Leckereien und einer 
großen Auswahl an Getränken. Der Maimarkt ist nicht nur eine 
Einkaufsmöglichkeit, sondern auch ein Ort der Begegnung, des 
Austauschs und der Geselligkeit. Die besondere Atmosphäre – 
geprägt von Tradition, regionalem Flair und einem vielfältigen An-
gebot – macht ihn zu einem echten Erlebnis für die ganze Familie.
Die Gemeinde Lonsee freut sich auf Ihren Besuch!

NABU Laichinger-Alb
Aktion „Fit in den Frühling“ 
Der Nabu Laichinger Alb unterstützt in diesem Jahr die Aktion „Fit 
für den Frühling“ der Bürgerinitiative „Schützt die Mühlewiese“in 
Laichingen. Am Samstag, den 2. Mai 2026, wird die Mühlewiese 
durch Ehrenamtliche von herabgefallenem Geäst und altem Gras 
befreit. Dies ist ein Beitrag aller Interessierten an der Erhaltung 
des reizvollen Areals. Treffpunkt ist um 10 Uhr bei den Bänken an 
der Albstraße.
Vogelkundlicher Ausflug zu den Mooswaldseen bei Günzburg
Samstag, 09. Mai 2026, Treffpunkt auf dem Park&Ride-Park-
platz Merklingen, so dass wir von dort um 8 Uhr auf die A8 
Richtung München starten können. 
Das Schwäbische Donaumoos wurde nach früherer Entwässe-
rung, Kiesabbau, forstwirtschaftliche Nutzung (Anlegen eines 
Fichtenwaldes) ab den 1990er Jahren renaturiert: durch Wie-
dervernässung, zunehmende Biberaktivitäten, massive Stürme 
musste der Fichtenbestand entfernt und durch feuchtigkeitslie-
bende Erlen und Birken ersetzt werden, die heute den Mooswald 
prägen. Gemeinsam mit angrenzenden Moor- und Seengebieten 
entstand ein großes Naturschutzgebiet, das vielen Brut- und Zug-
vögeln als Lebensraum dient. Besonders bemerkenswert ist die 
hohe Vogelvielfalt, darunter alle sieben außerhalb der Alpen vor-
kommenden Specht Arten sowie zahlreiche Sing-, Wasser- und 
Greifvögel. Es sollte unbedingt ein Fernglas oder noch besser 
ein Spektiv (soweit vorhanden, mitbringen), da sich einige Vögel 
nur über größere Distanzen hinweg beobachten lassen. Bitte um 
Anmeldung unter 0173-7245107 oder info@nabu-lachingen.de 
mit Anzahl der teilnehmenden Personen.

Kinderkleiderbasar Wiesensteig
Unser Sommerbasar findet am Freitag, 08. Mai 2026 im Evan-
gelischen Gemeindehaus, Hauptstraße 63, Wiesensteig statt.
Am Freitag, den 08. Mai 2026 findet von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr 
unser 3. Kinderkleiderbasar in Wiesensteig statt. Der Schwange-
renverkauf mit einer Begleitperson beginnt bereits ab 18.30 Uhr.
Zum Verkauf angeboten werden: gut erhaltene Kinderkleidung 
von Größe 50 bis 176, Babyartikel, Spielsachen, Schuhe, Fahr-
zeuge usw..
Freut Euch auf eine Sommerbar und lasst den Abend an dieser 
ausklingen. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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Programm Rätsche Geislingen  
vom 8. bis 11. Mai 2026
Disco
Fr . 08.05. 21.00 Uhr
TanzRaum 22 mit DJ Micha & DJ HP
Die Kryptonite-DJs Micha und HP sind bekannt für ihren tanzba-
ren und treibenden Mix aus aktuellen Tracks, guten Klassikern, 
Pop und Rock, Disco und Soul. Auf der Tanzfläche ist alles erlaubt.
Achtung: Es besteht erhöhte Suchtgefahr. Wer einmal da ist, 
braucht an diesem Abend keinen Sitzplatz mehr.
Disco in der RÄTSCHE - die Party für alle, die zu alt für die Bravo 
und zu jung zum Daheim bleiben sind.
Eintritt frei.
Konzert
Sa . 09.05. 20.00 Uhr
Grandma"s Bedroom Experience
Travelin‘ Man
Jamhed
Drei Bands aus der Region mit Blues, Psychedelic- und Garage-
Rock
Zwischen Blues, Rock und so manchen progressiveren Tönen fin-
det man die Musik von Grandma's Bedroom Experience, einer 
vierköpfigen Band aus dem Raum Kirchheim unter Teck.
Mit einem Sound, der tief in den 1960er- und 70er-Jahren verwur-
zelt ist, bringt Travelin‘ Man aus Geislingen energiegeladenen 
Psychedelic- und Garage-Rock auf die Bühne. Das Trio in klassi-
scher Besetzung - Gitarre & Gesang, Bass und Drums - verbindet 
eingängige Melodien mit treibenden Rhythmen und lässt dabei 
reichlich Raum für ausgedehnte Improvisationen.
Jamhed besticht mit ihrem Psychedelic-Pop. Schöne Vintage-
Sounds, die sich an alte Größen aus den 1960ern und 70ern an-
lehnen, ab und an kurze Space-Rock-Anleihen. Seit 2007 bringt 
das Esslinger Quartett seine Musik auf die Bühne.
Wer sich auf eine musikalische Reise zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart begeben will, ist hier genau richtig.
Eintritt: € 15,- / *12,-
KinoAkzente
Montag, 11. Mai 2026
17:00/20:00 Uhr
Vier minus drei
Drama; Österreich, Deutschland 2026
Regie: Adrian Goiginger
Barbara (Valerie Pachner) und ihr Partner Heli (Robert Stadlober) 
führen mit ihren beiden Kindern Fini und Thimo ein glückliches und 
liebevolles Familienleben. Als professionelle Clowns nehmen sie 
das Leben nicht zu ernst und wissen, dass man auch über das 
lachen kann, was misslingt.
Als Barbara wie aus dem Nichts durch einen Unfall ihre Familie 
verliert, bricht eine Welt für sie zusammen ...
Der Verlust lässt sie am Clownsein und dem eigenen Lebenssinn 
zweifeln. Doch Barbara stellt sich ihrem Schicksal. Mutig und 
unkonventionell findet sie ihren Weg, mit der Trauer umzugehen. 
Schritt für Schritt erkennt sie, dass das Leben trotz allem weiter-
geht, wenn man es nur wagt, ihm neu zu begegnen.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem Geislinger Literatur-
netzwerk e. V. und dem Gloria Kino Center Geislingen.
Eintritt: Es gelten die im Gloria Kino Center Geislingen üblichen 
Preise.
Ticketbuchung möglich unter https://www.gloria-geislingen.de/
de/specials/1080

Netze BW warnt vor Gefahren bei Bauarbeiten
Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen ungewollt zu beschä-
digen
Stuttgart. Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- 
und Gartenarbeiten. Dabei steigt die Gefahr, dass unterirdische 
Strom-, Gas-, Wasser- oder Telekommunikationsleitungen unbe-
absichtigt beschädigt werden. Die Netze BW warnt daher vor den 
Risiken und rät zu besonderer Vorsicht.

Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte Leitungen 
beschädigt werden, sind nicht nur Versorgungsausfälle und hohe 
Kosten für die Reparatur möglich, sondern es entstehen auch 
Risiken für die Gesundheit – angefangen bei Stromschlägen bis 
hin zu Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht sind deshalb ge-
rade im Frühjahr unerlässlich. Denn gerade zu dieser Jahreszeit 
kommt es bei Bauarbeiten immer wieder zu unbeabsichtigten 
Schäden an Versorgungsleitungen – das zeigt sich deutlich durch 
vermehrte Stromausfälle im Niederspannungsbereich, wodurch z. 
B. Haushalte, öffentliche Einrichtungen und Straßenbeleuchtun-
gen betroffen sind“, erklärt Andreas Herre, Leiter der Netzregion 
Donau bei Netze BW.
Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vorschlägt, um 
Schäden zu vermeiden:
Vor dem Graben informieren: Eigentümer und Bauherren sind ver-
pflichtet, sich vor Beginn der Erdarbeiten über die Lage der Leitun-
gen zu informieren. Dies geschieht durch Anfrage bei den lokalen 
Netzbetreibern oder über Online-Leitungsauskunftsportale (z. B. 
BIL - Bund-Länder-Initiative Leitungsauskunft). Bei der Netze BW 
zum Beispiel können entsprechende Auskünfte über die Home-
page des Unternehmens eingeholt werden: www.netze-bw.de/
partner/planenundbauen/leitungsauskunft Pläne sind nicht alles: 
Alte Leitungskarten sind nicht immer präzise. Die tatsächliche 
Tiefe oder Lage kann abweichen, besonders bei Leitungen, die 
älter als 50 Jahre sind. Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutz-
bereich von Leitungen darf nur mit äußerster Vorsicht gearbeitet 
werden; hier ist Handschachtung Pflicht, die der präzisen Freile-
gung von Leitungen zur Vermeidung von Schäden dient. Wenn 
Leitungen (Gas, Strom, Wasser, Telekommunikation) freigelegt 
werden, muss der Netzbetreiber bzw. das Versorgungsunterneh-
men unverzüglich informiert werden. Bei Arbeiten im Bereich von 
Hochspannungs- oder Hochdruckleitungen ist mindestens drei 
Wochen vor Beginn der Arbeiten eine schriftliche Stellungnahme/
Genehmigung des Netzbetreibers einzuholen. Bei Beschädigung: 
Sofort die Arbeiten einstellen, den Bereich absperren und un-
verzüglich Netze BW als zuständigen Netzbetreiber sowie ggf. 
Feuerwehr/Polizei verständigen, da ggf. auch Gefahr für Leib und 
Leben anderer besteht. Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, 
haftet in der Regel für die Reparaturkosten und Folgeschäden 
(wie den Ausfall der Versorgung für Anwohner).

Nutzen Sie gezielt 
die Amtsblätter in Ihrer Umgebung 
für Ihre Stellensuche.

Telefon 07121 9793-0
E-Mail anzeigen@der-fink-verlag.de

Schenken Sie Lächeln!
Ihre Spende ermöglicht unsere Arbeit:
IBAN DE 43 6415 0020 0005 5600 88 
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Erscheinungstermin  

Firma  

Name  

Vorname  

Straße  

PLZ | Ort  

Telefon  

E-Mail  

IBAN 

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen 
in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Auf Wunsch senden wir 
Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

Anzeigenschluss:  
Di, 9.00 Uhr

  Engstingen

  Pfullingen

  Laichingen

Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus, um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit 
Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns 
einzureichen. Bitte beachten Sie den abweichenden Anzeigenschluss für Engstingen, Pfullingen und Laichingen, damit eine 
termingerechte Veröffentlichung gewährleistet ist. Schicken Sie Ihre Anzeige bitte per E-Mail an uns: anzeigen@der-fink-verlag.de
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WIR SUCHEN  

MITARBEITER FÜR DIE 
DRUCKWEITERVERARBEITUNG  
(DOMPTEUR) m/w/d FÜR UNSEREN STITCHLINER

Über uns
Wir drucken nicht nur – wir bringen Papier in Bestform. Zwischen dem Duft  

von frischer Farbe, Fortschritt und gutem Kaffee sorgst du dafür, dass aus den  

Druckbögen kein loser Blattsalat wird.

Deine Aufgaben (Horizon Mark 3 Stitchliner)

• Sammeln, Heften, Trimmen – du hältst den Takt am Stitchliner.

•  Du rüstest die Anlage, behebst Störungen und bleibst auch dann cool,  

wenn das Papier anderer Meinung ist.

•  Mit Adleraugen prüfst du die Qualität – schiefer Falz? Nicht mit dir!

•  Am Ende stapelst du alles sauber auf. Ordnung ist schließlich auch eine  

Form von Kunst.

Dein Profil
•  Entsprechende Berufserfahrung, abgeschlossene Ausbildung zum  

Medientechnologen Druckverarbeitung, Buchbinder m/w/d oder  

qualifizierter Maschinenführer (Quereinsteiger).

•  Hohe Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein –  

auf deine Zusagen ist Verlass.

•  Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein und ein hoher Anspruch  

an saubere Ergebnisse.

• Bereitschaft zur Schichtarbeit, wenn es der Produktionsablauf erfordert.

•  Teamgeist und eine positive Einstellung –  

Humor gehört für uns zu einem guten Arbeitsklima dazu.

Wir bieten
•  Altersvorsorge (BAV) inkl. Zuschuss

•  Wir sind JobRad- und BusinessBike-Partner

•  Stetig wechselndes Corporate Benefits-Programm

•  Fitnesspartner vor Ort inkl. Förderung

•  Sanitär-, Umkleide-, Ruhe- und Aufenthaltsräume

Wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung per E-Mail oder Post,  

bitte mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.



Leitung der
Gemeindekasse

(m/w/d)

„Zahlen im Griff – Zukunft im
Blick.“

Bewerben Sie sich bis spätestens 
04.06.2026 unter
www.laichingen.de/stellenangebote 
oder scannen Sie den QR-Code.

Wir reparieren
Ihre Balkon- und 
Terrassen-Schiebe-
türen, alle anderen 
Fenster und Fenster - 
türen – sowie Ihre 
Rollläden und 
Jalousien

und das herstellerunabhängig.

Professionelle 
Reparaturen für mehr 
Langlebigkeit und 
Funktionalität Ihrer 
Fenster und Verdunk-
lungsanlagen.

Kontaktieren Sie  
uns jetzt!

07164 9499910  info@fenster-fuchs.de

Einfach ausfüllen und an uns senden. Selbstverständlich können 
Sie Ihre Abo-Bestellung auch per Telefon 07121 9793 - 0 oder per 
E-Mail an vertrieb@der-f.ink durchgeben.

IHR MITTEILUNGSBLATT ABO
Wöchentlich informiert sein über das Wichtigste aus 

Ihrer Gemeinde:

 Amtliche Bekanntmachungen und Informationen

 Nachrichten aus Ihrer Gemeinde

 Vereinsnachrichten

 Kirchliche Nachrichten

 Geschäftliches

Name 

Vorname 

Straße 

PLZ | Ort 

Telefon 

Email 

IBAN 

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die 
anfallenden Gebühren für das Abo bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift 

Sollten Sie nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, erhalten Sie eine Rechnung. Die 
Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer  
allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen in der zum Zeitpunkt 
des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB  
abrufen können. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es 
sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Ich frage hiermit die Kosten für das Mitteilungsblatt der  
angekreuzten Gemeinde an.  

Vielen Dank für Ihren Auftrag!
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  Berghülen

  Engstingen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Laichingen

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Pfullingen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddorfhäslach

  Westerheim

ABO ANFRAGE-FORMULAR

-



Amtsleitung Bauen,
Umweltschutz und
Stadtentwicklung

(m/w/d)

“Gemeinsam Zukunft bauen!”

Bewerben Sie sich bis spätestens
17.05.2026 unter
www.laichingen.de/stellenangebote 
oder scannen Sie den QR-Code.

jobs.kneer-suedfenster.de

m I w I d

TECHNISCHER SACHBEARBEITER 

FERTIGUNGSMEISTER 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung. 
Für weitere Informationen melden Sie 
sich bitte bei Frau Klarmann.

Telefon: +49 7333 83 313
Kathleen.Klarmann@kneer-sued.de

 
 

Auszubildende für Kauffrau / -mann 
für Büromanagement (m/w/d) 

Werde Teil im Team beim ADAC Truckservice und starte mit Deiner 
Karriere bei uns durch!  
Standort Laichingen  
 
Bei Fragen wende Dich gerne telefonisch an uns! 
Juana Radusch, 0160 8396891  
Oder bewerbe Dich direkt mit einem kurzen Lebenslauf und Deinem 
letzten Schulzeugnis unter 
j.radusch@adac-truckservice.de 

 
 

Großer FRÜHLINGSMARKTFRÜHLINGSMARKT
am Samstag, 02.05.2026 (8 - 18 Uhr geöffnet)

10%10% 
auf ALLES*auf ALLES*

*Gutscheine und Grills sowie *Gutscheine und Grills sowie 
Aktionsware sind von der Aktion Aktionsware sind von der Aktion 

ausgeschlossen!ausgeschlossen!

MARKTWERTERMITTLUNG  
Ihrer Immobilie mit Aushändigung 
einer schri�l. Expertise für 99,-€

Marcel Stof
Marktplatz 25/1
89150 Laichingen

fon  07333 201200-0
mob  0151 27055993
mail  info@stof-immobilien.de

www.stof-immobilien.de
MARKTWERTERMITTLUNG  
Ihrer Immobilie mit Aushändigung 
einer schri�l. Expertise für 99,-€

Marcel Stof
Marktplatz 25/1
89150 Laichingen

fon  07333 201200-0
mob  0151 27055993
mail  info@stof-immobilien.de

www.stof-immobilien.de

119,- €

 GOTTESDIENST IM GRÜNEN + HOCKETE 

Wo? Pfulbstraße 0 | 73252 Lenningen-Schopfloch 
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                                                                                                                                                                      auf der PFULB 
Christi Himmelfahrt 
14.05. ab 10.30 Uhr 
 

mit der ev. Julius-von-Jan- 
Kirchengemeinde aus Lenningen, 
Livemusik MADAUS & Band 
Speisen u. Getränke 

 

MIT IHRER ANZEIGE NEUE KUNDEN WERBEN
Email. anzeigen@der-fink-verlag.de | Telefon. 07121 9793-0




